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Die Menschen im SFD, also die Dorfbewohner

Im Schnitt finden die Dorfbewohner ihr Dorf gut.

Vom 7-40 jährigen wurden alle interviewt.

Niklas,15 Jahre, Betreuer, kennt Pia, die Dorfleiterin persönlich und hat einen Zeitungsartikel über dieses Feriendorf 

gelesen.Er hat es hier einfach mal gemacht und es gefällt ihm.

Levi,7 Jahre, ist noch nie im Steinburger Feriendorf gewesen und wollte es einfach mal ausprobieren. Er ist zufrieden, 

hat aber einen Verbesserungsvorschlag: Es könnte weniger erklärt werden, für die,die schonmal hier waren. 

Außerdem könnte man an die Sache mit etwas mehr Spaß herangehen.

Junis, 8 Jahre,  sein bester Freund Levi hat ihn gefragt, ob er mitkommen wolle und da sagte er sofort zu. Er sagte:" Es 

ist hier prima."

Wilko, 40 Jahre, Betreuer, sagt:"Pia ist schuld, dass ich hier bin, sie meinte, ich solle hier arbeiten." Er findet es sehr 

gut.(Ole Paulsen)

Ada, 9 Jahre, Eventmanagerin, findet am Eventmanagement toll das man neue Leute kennenlernt. Sie ist 

hergekommen weil sie gerne Dinge plant. Ihre Idee ist eine Schnitzeljagd zu planen.Hanna, 9 Jahre, 

Holzhandwerkerin, ist zu diesem Job gekommen weil sie auch immer Zuhause baut. Ihr gefällt an diesem Job, dass 

man mit Holz unbegrenzt bauen kann. Sie will ein "M" bauen was man aufhängen kann.

Thilo, 8 Jahre, Holzhandwerker, kam zu diesem Job, weil man bauen kann was man will. Er sagte dass es kein richtig 

und kein falsch gibt bei diesem Job.

Tamme, 9 Jahre, arbeitet nicht, weil er heute keine Lust hatte zum arbeiten. Er baut aus Lego einen Hafen für ein 

Boot, was aber noch nicht fertig ist.

Alaan, 12 Jahre, Gärtner, ist zu den Gärtnern gekommen, weil er der Umwelt gut tun will. Er mag es, mit der Natur zu 

kommunizieren. Er empfiehlt die Betreuer weiter (Anthonia und Madita).

Milan, 10 Jahre, arbeitet auch nicht, weil er keine Lust hatte. Er spielt Tischkicker gegen Adrian, 7 Jahre. (Niklas Fels)

Smilja, 8 Jahre,  ist das erste Mal hier.  Sie hat 4 Geschwister,die zu Hause sind. Ihr Hobby ist Turnen. Sie geht in die 2 

Klasse.

Luca, 7 Jahre, geht in die 1a der Edendorfer Grundschule. Ich bin im SFD, weil meine Eltern als Unternehmer wenig 



Zeit in den Ferien für mich haben. Ich habe einen Hund , den ich sehr lieb hab.

Thea,7 Jahre, ist auch zum ersten Mal im SFD. Sie besucht die Kl. 2d der Fehrsschule in Itzehoe. Mathe und Deutsch 

sind ihre Lieblingsfächer.Weil ihre Eltern beide arbeiten, verbringt sie zwei Wochen im SFD. Ihr gefällt es hier sehr. Sie 

hat übrigens noch eine Schwester, die in Berlin wohnt.

Über uns:

Wir sind Journalisten, reden mit den Kindern und befragen sie zu sich selbst und zum SFD.

Das Parlament 

 

Im Parlament befinden sich Ella, Jette, Käthe, Lena, Lucy, Mervan, Ole, Ryan, Sara und Zakhar.



Die Themen im Parlament am Montag waren:

Die Jobs Theater und Polizei waren in der Diskusion. Jedoch sind keine Betreuer frei, die den Job übernehmen 

können. Manni wurde vorgeschlagen, er hat aber einen anderen Job, nämlich Journalist. Dennoch wurde er gefragt ob

er den anderen "Kurs" übernehmen möchte, er sagte aber nein. 5 Menschen sind für Theater, damit ist Theater raus. 

Bei der Polizei ist das Problem ähnlich, auch hier fehlt der Betreuer.Im Betreuerzelt wird später nochmal  nachgefragt.

Steuern waren auch im Parlament Thema. Wegen abschaffung der Steuern war im letzten Jahr die Bank Pleite. Die 

Steuern werden daher nur um einen Steini gesenkt.

Wenn Kinder bei der Jobagentur früher am Zaun stehen als 5 Minuten vor der Öffnung, müssen sie 2 Steinis bezahlen 

oder 2 Runden auf dem Platz laufen und sich hinten anstellen. 

Wow! Wilko fragt gerade über das Funkgerät, ob jemand ihm einen Kaffee bringen kann, er ist zu faul, durch den 

Regen zu laufen.

Noch eine kleine Stärkung vom Obstservice und tschüss!(Ole Paulsen)   

Das Wetter

Am 31.7. hat es im Feriendorf sehr viel geregnet. Viele  SFD-Bewohner  sagten, dass sie  das sehr schade finden.

Man kann die komplette Woche leider sehr wenig draußen spielen, jetzt gerade regnet es auch. Dadurch ist 

das Gelände sehr schlammig.

Die Jobs im SFD

Im Dorf gibt es Jobs wie im wirklichen Leben. Hier ein Überblick:

Vormittags:                                                                                                    Nachmittags:

Bank, Finanzamt                                                                                            Bank, Finanzamt

Obstservice                                                                                                    Obstservice

Markt                                                                                                              (Parlament)

Restaurant                                                                                                     Eventmanagement

Müllabfuhr                                                                                                    Holzwerkstatt

Glücksrad                                                                                                      Gärtner

Journalist                                                                                                       Müllabfuhr

Holzwerkstatt                                                                                               Souveniershop

Souveniershop                                                                      

Circus



Künstler

Arbeitsamt

Die Jobs kann man morgens und mittags beim Arbeitsamt auswählen. Die meisten Jobs machen sehr viel Spaß, und 

das sagen auch die Kinder im SFD: 

Laurin, 10 Jahre, Müllabfuhr, er arbeitet bei der Müllabfuhr, da man dort viel verdienen kann und er tut gerne etwas 

für die Natur. Es bringt ihm viel Spaß.

Tamme, 9 Jahre, Holzwerkstatt, Tamme arbeitet dort, da er auch zu Hause gerne mit Holz arbeitet. Mit ihm 

zusammen arbeitet auch gerne der neunjährige Lukas, dessen Vater Tischler ist.

Barbara, 64 Jahre, Souveniershop, sie leitet den Souveniershop, da sie sehr viel Spaß daran hat, mit Kindern etwas zu 

gestalten. Die Produkte werden später, wie alles andere, auf dem Markt gegen Steinis verkauft.

Elia, 8 Jahre, Obstservice. Dies ist ein besonderer Service; denn dazu wird verschiedenes Obst, wie Bananen, Äpfel, 

Möhren u. a.  in mundgerechte Stücke geschnitten und im Dorf kostenlos verteilt.



(Ole Paulsen)

Der gute Geist des SFD 

An vielen Tagen hilft eine Mitarbeiterin aus der Geschäftsstelle des KJR bei uns im Dorfe mit - und zwar Susanne.Sie 

unterstützt mit ihrer liebevollen Art die Betreuer bei deren Arbeit. Es macht ihr großen Spaß, wie sie sagt, besonders 

weil sie Kinder gerne mag. Worüber Sie sich momentan besonders, ärgert ist dr viele Regen. (Laurin und Ole)

Handycap

Der KJR ist bestrebt, auch Menschen mit Handycap an seinen Aktivitäten zu beteiligen. So weilen zur Zeit 

der etwa 20 jährige, blinde Andre und der muntere elfjährige Mervan, der das Downsyndrom hat in unserem 

SFD. Beide beteiligen sich eifrig an den hiesigen Spiel- und Spaßangeboten.




